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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TSV Jahn 1909 Weißenhasel : TTF Heringen 
Sonntag, 26.03.2023, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Jahn 1909 Weißenhasel – 9:4 
Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf die Mannschaft des TSV Jahn 1909 Weißenhasel am
vergangenen Sonntag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTF Heringen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Jan-Christoph Schade. Garant für diesen Heimspielsieg
waren Landgrebe und Schade, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TSV Jahn 1909 Weißenhasel dieses Match mit einem und die TTF
Heringen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Landgrebe / Schade im Einzel gegen Heurich / Walger die
Nase vorn. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Wehner / Wolfram zunächst
nicht gut aus, so gewannen Zuber / Schneider im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Reimuth / Rossa bekamen ihre Gegner Suter /
Brandt indes beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Hans-Georg Landgrebe überzeugte im Match gegen Niklas Wehner, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Frank Zuber nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Daniel Heurich hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Probleme zu Beginn des Spiels musste Niclas Reimuth zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Mit 3:1 hatte Jan-Christoph Schade im Match gegen
Ramon Suter die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Mario Rossa war im Einzel gegen Luca Wolfram nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Heiko Schneider beim 2:3
gegen Harald Brandt leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Hans-Georg Landgrebe hatte seinen Gegner Daniel Heurich beim 12:
10, 12:10, 12:10 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Frank Zuber und Niklas Wehner, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3
feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Die richtige Taktik hatte Niclas Reimuth wiederum beim folgenden 3:0-
Sieg gegen Ramon Suter von Beginn an. 19:6 (Reimuth) bzw. 7:22 (Suter) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Jan-Christoph Schade bei seinem 3:1 gegen Ingo Walger doch überlegen. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Jahn 1909 Weißenhasel nun ein Punktekonto von 26:8
Punkten auf, während die TTF Heringen vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen den TV
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03 Heringen ansteht, 19:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Jahn 1909
Weißenhasel bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TSV 1914 Sorga.

 Statistik:
 TSV Jahn 1909 Weißenhasel

Doppel: Landgrebe / Schade 1:0, Zuber / Schneider 1:0, Reimuth / Rossa 0:1 
Einzel: H. Landgrebe 2:0, F. Zuber 0:2, N. Reimuth 2:0, J. Schade 2:0, M. Rossa 1:0, H. Schneider 0:
1 

 TTF Heringen
Doppel: Wehner / Wolfram 0:1, Heurich / Walger 0:1, Suter / Brandt 1:0 
Einzel: D. Heurich 1:1, N. Wehner 1:1, R. Suter 0:2, I. Walger 0:2, H. Brandt 1:0, L. Wolfram 0:1


